
und stellt sein Programm
„Wirrklichkeit“ vor. Beginn ist
jeweils um 20 Uhr. Infos unter
www.lachundschiess.de.

Premiere: „Der Kontrabass“
Längst schon Kult: „Der Kontra-
bass“ von Patrick Süskind. Pre-
miere des Stücks mit Heiko
Dietz in der Hauptrolle ist am
Freitag, 27. Juni, im „Theater...
und so fort“, Kurfürstenstraße
9. Nähere Informationen unter
www.undsofort.de.

Tanz-Uraufführung
„All about nothing“ heißt die
Tanzaufführung von Zufit Si-
mon, die am Donnerstag, 26.
Juni, im Schwere Reiter, Dach-
auer Straße 11, Uraufführung
feiert. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20.30 Uhr und kostet
15 Euro Eintritt. Reservierung
und Infos unter 7 21 10 15.

Polizeichor-Konzert
Der Münchner Polizeichor gibt
am Sonntag, 29. Juni, eine Ma-
tinée in der Hochschule für Mu-
sik, Arcisstraße 12. Das Konzert
beginnt um 11 Uhr. Informatio-
nen und Karten unter www.po-
lizeichor.de.

„Farbenmensch Kirchner“
Der Maler Ernst Ludwig Kirch-
ner hat sich in Briefen, Tagebü-
chern und kunsttheoretischen
Texten ausführlich zu seinem
Kunstschaffen geäußert. Inner-
halb der Ausstellung „Farben-
mensch Kirchner“ in der Pina-
kothek der Moderne, Barer
Straße 29, gibt es am Mitt-
woch, 25. Juni, ab 17.15 Uhr ei-
ne Lesung zum Thema. Anmel-
dung unter 23 80 52 49.

Cleopatra Had A Jazz-Band
Das Ägyptische Museum, Ga-
belsbergerstraße 35, veran-
staltet im Rahmen der Sonder-

ausstellung „Nofretete – tete-
à- tete“ am Freitag, 27. Juni, ei-
nen Konzertabend mit Schla-
gern aus den Roaring Twenties,
die rund um das Thema Ägyp-
ten kreisen. Beginn ist um 19
Uhr. Karten: 28 92 76 30.

Bingo im ASZ
Einen unterhaltsamen Bingo-
nachmittag gibt es am Montag,
23. Juni, von 14 bis 16 Uhr in
der Cafeteria des ASZ Schwa-
bing-West, Hiltenspergerstra-
ße 76. Anmeldung unter Tele-
fon 30 00 76 60.

Ausflug zum Gut Aiderbichl
Das ASZ Maxvorstadt, Gabels-
bergerstraße 55a, organisiert
für Montag, 30. Juni, einen Aus-
flug zum Gut Aiderbichl in If-
feldorf. Treff ist um 8.45 Uhr
am Starnberger Bahnhof. An-
meldung unter 41 11 84 40.

ximilianstraße 42, von 10 bis
14 Uhr einen Kurs mit Monika
Hermann über japanische
Tuschmalerei. Die Teilnahme
kostet 35 Euro. Nähere Infos
und Anmeldung unter der Te-
lefonnummer 3 11 31 49.

Porzellan-Führung
Das Bayerische Nationalmu-
seum, Prinzregentenstraße 3,
besitzt einen bedeutenden Be-
stand an frühen Meißener Por-
zellanen. Am Sonntag, 22. Juni,
findet dazu eine Führung
durch die Sammlungen statt.
Beginn ist um 11 Uhr. Weitere
Informationen unter der Tele-
fonnummer 21 12 40 1.

Ulan und Bator
Das Kabarett-Duo Ulan und Ba-
tor tritt von Sonntag, 22., bis
Dienstag, 24. Juni, in der Lach
& Schieß, Ursulastraße 9, auf
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„Eine Couch in New York“
Die Komödie im Bayerischen
Hof, Promenadeplatz 6, lädt
ab Dienstag, 24. Juni, um 20
Uhr zu der romantischen Ko-
mödie „Eine Couch in New
York“ von Chantal Akerman. In
den Hauptrollen sind Viola
Wedekind und Jacques Breuer
zu sehen. Reservierungen un-
ter Telefon 29 16 05 30.

Führung der Klänge
András Varsányi leitet am
Sonntag, 22 Juni, eine Mit-
mach-Führung für Familien
durch die Ausstellung „Sound-
lab 1“ im Münchner Stadtmu-
seum, St.-Jakobs-Platz 1. Infos
unter Telefon 23 32 23 70.

Vorlesung in der Uni
In der Aula der LMU findet am
Donnerstag, 26 Juni, die Ab-
schiedsvorlesung von Michael
von Brück
statt. Thema ist die Religions-
deutung des Schriftstellers
Rainer Maria Rilke. Beginn der
kostenlosen Vorlesung ist um
18 Uhr. Nähere Infos unter der
Telefonnummer 2 18 00.

Vortrag mit Monika Hermann
Am Sonntag, 29. Juni, gibt es
im Völkerkundemuseum, Ma-

Schwupps – und weg ist die alte Identität
Was macht ein Verliebter, der sich als Loser
fühlt und bei seinem Schwarm nicht an-
kommt? Er verzweifelt und möchte ein an-
derer sein. Mit Hilfe eines Magiers gelingt es
Charlie eine neue Identität anzunehmen, um
Maja zu gefallen. Und er weiß, es gibt kein
Zurück in die alte Identität. Er verschwindet

in „GesICHter“ anderer Figuren, die ihn
nicht weiterbringen. Schließlich begreift er,
wie unsinnig seine Rollen sind, solange er
nicht zu sich selbst steht. Die neue Produk-
tion des IMAL-Ensembles (International
Munich Art Lab) mit Münchner Jugendlichen
verschiedenster Herkunft hat am Donners-

tag, 17. Juli, um 20 Uhr im Arri-Studio 2,
Türkenstraße 35, Premiere. Für Freitag, 18.
Juli, verlosen wir dreimal zwei Karten. Um
zu gewinnen, schicken Sie eine Postkarte an
Hallo München, Dessauerstraße 10, 80992
München, oder eine e-Mail an aktion@hal-
lo-muenchen.de. Stichwort: IMAL

Kennengelernt haben sich die drei Mädels von
Elaiza bei einer Schnapsverkostung. Mit ihrem
Song „Is It Right“ belegten sie heuer Platz 18
beim Eurovision Song Contest in Kopenhagen.
Und was die Wahlberlinerinnen machen, nennen
sie Neo-Folklore. Am Freitag, 28. November, stel-
len Elaiza um 20 Uhr in der Muffathalle, Zell-
straße 4, ihr Debütalbum „Gallery“ vor. Der Vor-
verkauf hat begonnen.
Karten gibt es unter Telefon 54 81 81 81 und an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen.

Neo-Folklore von Elaiza


